
Wege zur Kreislaufwirtschaft Der Baubereich ist der Wirtschafts­
sektor mit den höchsten Massenflüssen und Stoffumsätzen. Dies 
gilt sowohl für den Neubau als auch für die Sanierung und den 
Ausbau bestehender Bausubstanz. Um den Verbrauch von Energie 
und Ressourcen zu minimieren, ist unsere heutige Form des Bauens 
neu zu Überdenken und zu diskutieren. Nachhaltiges Bauen kann 
sich nicht nur auf den Neubau von Passivhäusern und auf die 
Dämmung von Bestandsbauten reduzieren. Die Tagung „MehrWert“ 
nimmt daher das Ganze in den Blick. Sie beginnt mit Impulsvorträ­
gen zu den Themen Recycling, Upcycling und Lebenszykluskosten, 
anschließend werden vertiefende Workshops angeboten.

9:30 Uhr 	� Auftakt 
Eveline Lemke, Ministerin für Wirtschaft, Klimaschutz, 
Energie und Landesplanung und stellvertretende 
Ministerpräsidentin Rheinland-Pfalz

		  �Gerold Reker, Präsident  
der Architektenkammer Rheinland-Pfalz

		�  Moderation: Benedikt Kraft, Redakteur DBZ, 
Gütersloh

10:00 Uhr 	�Towards a new RRRchitecture –  
Reduce / Reuse / Recycle

	 �	� Muck Petzet, Generalkommissar deutscher Pavillon, 
13. Internationale Architekturausstellung,  
La Biennale di Venezia 2012, Architekt, München

10:30 Uhr 	Cyclifiers
		  Jan Jongert, Architekt, Superuse Studios Rotterdam

11:00 Uhr 	 Kaffeepause

11:30 Uhr 	 �Cradle to Cradle® –  
Gebäude wie Bäume, Städte wie Wälder

		  Prof. Dr. Michael Braungart, Hamburg 
		  Mitentwickler des Cradle to Cradle® Prinzips

12:00 Uhr 	�Teuer oder wertvoll?
	�	�  Prof. Dr.-Ing. Silke Langenberg,  

FB Bauen im Bestand, Denkmalpflege und 
Bauaufnahme, Hochschule für angewandte 
Wissenschaften München

12:30 Uhr 	Müll als Rohstoff
		�  Dr.-Ing. Horst Lenz, Präsident  

der Ingenieurkammer Rheinland-Pfalz

 12:45 Uhr 	 Mittagessen

14:00 Uhr 	Beginn Workshops

		  Workshop Recycling
		�  Moderation: Florian Knappe, ifeu Heidelberg
		  �Expertenrunde 

Jan Jongert, Architekt, Rotterdam  
Dr.-Ing. Rainer Hart, Neuwied 

		�  Dr.-Ing. Kiefhaber, Urban Mining® e.V.  

		  Workshop Upcycling
		  Moderation: Sally Bellow, scba Berlin
	�	  �Expertenrunde 

Muck Petzet, München  
Prof. Dr. Michael Braungart, Hamburg

	 	 Ute Dechantsreiter, bauteilnetz Deutschland
		  Dirk Melzer, Landschaftsarchitekt, Kaub am Rhein  

		  Workshop Lebenszykluskosten
	 	� Moderation: Prof. Alexander Reichel,  

TU Darmstadt
	�	  �Expertenrunde 

Prof. Dr.-Ing. Silke Langenberg, München  
Prof. Joost Hartwig, FH Frankfurt

		  Dr.-Ing. Wolfram Trinius, DGNB Auditor, Hamburg

15:45 Uhr 	 Kaffeepause

16:15 Uhr 	MehrWert statt Müll 
		  Berichte aus den Workshops/Diskussion / Resümee

17:30 Uhr 	Verabschiedung und Ende der Veranstaltung

Tagung MehrWert statt Müll:
Recycling, Upcycling, Lebenszykluskosten



Architektenkammer
Rheinland-Pfalz

Bauen mit Plan:
www.diearchitekten.org

 Mehr

 Wert 
 statt Müll  

Recycling, Upcycling, Lebenszykluskosten 
Wege zur Kreislaufwirtschaft 
Tagung am 4. Dezember 2014

Eine Veranstaltung der Architektenkammer Rheinland-Pfalz  
in Kooperation mit der Ingenieurkammer Rheinland-Pfalz und dem 
Ministerium für Wirtschaft, Klimaschutz, Energie und Landesplanung 
Rheinland-Pfalz.

Veranstaltungsort
Kulturzentrum KUZ Mainz, Dagobertstraße 20 b, 55116 Mainz

Teilnehmergebühren
120,– Euro inkl. Tagungsbroschüre und Verköstigung  
(Studenten 29,– Euro)

Anmeldung 
Architektenkammer Rheinland-Pfalz, Frau Knörr
Postfach 1150, 55001 Mainz, Tel. 06131 / 99 60 27 (vormittags),
Fax 06131 / 99 60 63, E-Mail: knoerr@akrp.de

Mitglieder der Ingenieurkammer Rheinland-Pfalz erhalten 4 Fortbildungs­

punkte für die Teilnahme an der gesamten Veranstaltung.

Bildnachweis: Titel: ©divulgação Rosenbaum, rosenbaum.com.br | Innen von links nach 
rechts: 1. © Florian Knappe, ifeu Institut Heidelberg | 2. © Prof. Dr.-Ing. Silke Langenberg, 
München | 3. © SUPERUSE Studios, Rotterdam
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MehrWert statt Müll Recycling, Upcycling, Lebenszykluskosten 
Tagung am 4. Dezember 2014, Kulturzentrum KUZ Mainz, Dagobertstraße 20b, 
55116 Mainz.

Bitte bis zum 28.11.2014 per Post oder Fax 06131 / 99 60 63 zurücksenden.
Ich /wir melde(n) mich /uns verbindlich zur Tagung „MehrWert statt Müll“   
am 4.12.2014 an: 

Teilnehmer: 		  Workshop:	           

1)
     Name, Vorname	
	
2)
     Name, Vorname 
	  
3)
     Name, Vorname

Rechnungsempfänger:   

Name, Vorname

Büro/Firma/Institution

Straße

PLZ, Ort

E-Mail

Datum und Unterschrift 
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π  π  π

baukultur
 rheinland-pfalz


